
Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten  
bei der betroffenen Person nach Art. 13 DSGVO 

 

 

1. Bezeichnung der 

Verarbeitungs-

tätigkeit 

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit  
 

der Teilnahme an Videokonferenzen mittels Cisco Webex Meetings 

2. Name und 

Kontaktdaten des 

Verantwortlichen 

Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
eMail: poststelle@lra-ebe.de 
Tel:  08092 823 0 

3. Kontaktdaten des 

Datenschutz-

beauftragten 

Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
eMail: datenschutz@lra-ebe.de 
Tel:  08092 823 118 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

4a) Zwecke der 

Verarbeitung: 

 

Wir nutzen das Tool Cisco Webex Meetings, um Online-Zusammenkünfte, 

Videokonferenzen und Online-Beratungen durchzuführen (nachfolgend „Video-

Konferenzen“ genannt). 
Ihre Daten werden verarbeitet, um Ihre Teilnahme daran zu ermöglichen. 
Dies umfasst die Organisation und Durchführung der Videokonferenzen. 
 
 
Folgende personenbezogene Daten können Gegenstand der Verarbeitung sein: 

Angaben zum Benutzer: Vorname, Nachname, ggf. Telefon, E-Mail-Adresse, 

Passwort, Profilbild, Organisation 

Bei Einwahl mit dem Telefon: Angabe zur eingehenden und ausgehenden 

Rufnummer, Ländername, Start- und Endzeit. Ggf. können weitere 

Verbindungsdaten, wie z.B. die IP-Adresse des Geräts gespeichert werden. 

Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in einer 

Videokonferenz die Chat-, Fragen- oder Umfragefunktionen zu nutzen. Insoweit 

werden die von Ihnen gemachten Texteingaben verarbeitet, um diese in der 

Videokonferenz anzuzeigen und ggf. zu protokollieren. Um die Anzeige von 

Videos und die Wiedergabe von Audios zu ermöglichen, werden während der 

Dauer der Videokonferenz die Daten vom Mikrofon Ihres Endgeräts sowie von 

einer etwaigen Videokamera des Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera 

oder das Mikrofon jederzeit selbst über die Cisco Webex-Applikationen abschalten 

bzw. stummstellen. 

Um an einer Videokonferenz teilzunehmen bzw. den „Meeting-Raum“ zu betreten, 

müssen Sie zumindest Angaben zu Ihrem Namen machen. 

 

4b) Rechtsgrundlagen 

der Verarbeitung 

 

Abhängig vom jeweiligen Einzelfall erfolgt die Verarbeitung Ihrer Daten i.d.R. auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a, c oder e DSGVO (im Falle der 
Buchst. c und e ggf. in Verbindung mit den jeweils einschlägigen 
spezialgesetzlichen Regelungen, etwa in den Sozialgesetzbüchern). 
 
Soweit die Videokonferenzen im Rahmen von vertraglichen Beziehungen 
durchgeführt werden ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b 
DSGVO. 
 
Im Fall eines Bewerbungsgespräches per Videokonferenz sind Rechtsgrundlagen 
für die Datenerhebung und die Datenverarbeitung Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b 
und c DSGVO, Art. 9 Abs. 2 Buchst. b und h DSGVO, Art. 88 Abs. 1 DSGVO, Art. 
8 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und 3 BayDSG in Verbindung mit Art. 103 BayBG. 
 
Eine Aufzeichnung der Videokonferenz bzw. die Anfertigung von Fotos erfolgt 
nicht, es sei denn Sie haben ausdrücklich Ihre Einwilligung entsprechend Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 Buchst. a DSGVO erteilt. Auch Aufzeichnungen durch teilnehmende 
Nutzer sind ohne Einwilligung der anderen Teilnehmer nicht zulässig. 
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5. Empfänger oder 

Kategorien von 

Empfängern der 

personen-

bezogenen Daten 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt an: 
 
- Die Namen aller Teilnehmer werden softwareseitig an sämtliche Teilnehmer 
übermittelt bzw. bietet die Software die gesonderte Möglichkeit der Eingabe der 
Teilnehmerdaten. Sofern die betroffene Person ihre Kamera und das Mikrofon 
aktiviert hat, erfolgt eine Datenübermittlung an alle anderen Teilnehmer. 
 
- Eine Übermittlung Ihrer Daten an Dritte findet nur statt, wenn wir gesetzlich 
hierzu verpflichtet sind. 
 
- Den Dienstleister des Kommunikationsdienstes Cisco Webex Meetings sowie 
dessen Subdienstleister 
 
- Mit der Durchführung der Videokonferenzen betraute Organisationseinheiten des 
Landratsamtes Ebersberg und ggf. in Einzelfällen beauftragte Auftragsverarbeiter 
und deren Subunternehmer. 
 
 
Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus Videokonferenzen (wie auch bei persönlichen 
Besprechungstreffen) häufig gerade dazu dienen, um Informationen mit Bürgern, 
Antragstellern, Kunden oder anderweitig Betroffenen zu kommunizieren und damit 
ganz oder teilweise zur Aufnahme in einen Aktenvorgang oder auch zur 
Weitergabe bestimmt sein können. 

6. Übermittlung von 

personenbezogenen 

Daten an ein 

Drittland 

Es ist nicht gezielt geplant, Ihre personenbezogenen Daten in Drittländer zu 
übermitteln. 
 
Wir haben mit dem Anbieter von Cisco Webex Meetings eine Vereinbarung über 
die Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO geschlossen. Angaben darüber, 
welche Daten durch Cisco Webex Meetings verarbeitetet und zu welchen 
Zwecken genutzt werden, finden Sie in der Datenschutzerklärung von Cisco 
Webex Meetings. 
Ihre Daten können durch Cisco Webex Meetings auch auf Servern außerhalb der 
Europäischen Union verarbeitet werden. 

7. Dauer der 

Speicherung der 

personenbezogenen 

Daten 

 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Erfüllung der oben 
genannten Zwecke verarbeitet; so ist die Datenverarbeitung etwa für die Dauer 
der Durchführung der Videokonferenz erforderlich. Nach der Zweckerfüllung 
werden die vorgenannten Daten gelöscht.  
Im Falle der Einwilligung erfolgt mit Widerruf der Einwilligung die Datenlöschung. 
 
Soweit Ihre Daten bzw. Angaben als Ergebnisse der Videokonferenzen Eingang in 
beim Landratsamt Ebersberg geführte Akten finden, werden die Daten solange 
gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Bayerisches Archivgesetz (BayArchivG), dem 
Einheitsaktenplan für die Bayerischen Gemeinden und Landratsämter mit 
Verzeichnis der Aufbewahrungsfristen sowie ggf. vorhandener 
bereichsspezifischer fachgesetzlicher Regelungen für die jeweilige 
Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 
 

8. Betroffenenrechte 

 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht 

Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 

DSGVO). 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen 

ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung 

oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen 

die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 

Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
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Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 

öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen 
Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 

9. Widerrufsrecht bei 

Einwilligung 

 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Landratsamt Ebersberg durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit 
für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

 

10. Pflicht zur 

Bereitstellung  

der Daten 

 

Wenn Sie die erforderlichen Daten für die Teilnahme nicht angeben, können Sie 

an den Videokonferenzen nicht teilnehmen. 

 


